
29
Rundbrief 03 / 2015

FLÜCHTLINGSRAT
BADEN-WÜRTTEMBERG

Vo  A dreas Li der

U ter de  Titel „Du li -III-Verord u g – Was tu ?! lud der Flü htli gsrat zu ei er Fort ildu gsreihe 
für E gagierte i  der Flü htli gsar eit ei . Ü er  Perso e  aus de  ga ze  La d ah e  a  de  

ier Vera staltu ge  i  Frei urg, Ma hei , Stutgart u d Reutli ge  teil. Refere i  ar ei alle  
Fort ildu ge  Dr. I es Welge, die haupt eruli h i  ei er Flü htli gs eratu gsstelle des Diako is he  
Werks Hesse  ar eitet u d ehre a tli h ei  Flü htli gsrat Hesse  e gagiert ist.

Du li -Verord u g –  
Was tun!!

FLÜCHTLINGSARBEIT / KAMPAGNE GEGEN DIE DUBLIN-VERORDNUNG

I  erste  Teil der Tages era staltu ge  referierte 
Dr. I es Welge ü er die Gru dlage , Kriterie  u d 
Verfahre sa läufe der Du li -Verord u g so ie 
ü er die re htli he  Ha dlu gs ögli hkeite  i  
Ei zelfälle . Hier ei gi g sie au h ei  auf aktuelle 
poliis he E t i klu ge , er altu gsgeri htli he 
E ts heidu gspra is u d Ha dlu gsopio e  o  
Beratu gsstelle  u d Ehre a tli he  ei der U -

terstützu g o  „Du li -Fälle “ . A  Na h itag 
urde  je eils i  Ar eitsgruppe  Ei zelfälle i  

Detail espro he . Hierfür ko te   erfahre e 
A ältI e  u d E gagierte als LeiterI e  der 
Ar eitsgruppe  ge o e  erde . Bei der Vera -

staltu g i  Reutli ge  ildete si h darü er hi aus 
ei e Ar eitsgruppe, die 
si h ko kret da it efass-

te, ie Ü erstellu ge  i  
Du li -Verfahre  dur h 
re htli he I ter e io , 
dur h Kir he as l oder 
au h dur h öfe tli h-

keits irksa e Solidari-
tätsakio e  erhi dert 

erde  kö e . 
Als odellhat für Letz-

teres urde das „Soli-
daritätsfest“ E de Ju i 
diese  Jahres i  Fell a h 
a gesehe  ei de  a. 

 Me s he  die ä ht-
li he A s hie u g ei es 
jungen und gut integrier-

te  Ga iers a h Italie  
erhi derte . Der ju ge 

Ma  a sol iert itler-
eile ei  Frei illiges Sozi-

Si e  o  Teil eh er/-i e  
der Fort ildu g i  Reutli ge

„Sehr gutes I for aio sa ge ot; sehr hohe 
Fa hko pete z u d Wisse  der Refere i ; 
gute Präse taio sfor e ; Mögli hkeit zu  
Gespräch über Einzelfälle und Einzelfragen in 

Workshops; gute Orga isaio “
„I h ar das erste Mal ei dieser Art o  Ver-
a staltu g. Bi  zu % posii  ü erras ht.“
„Da ke! Sehr i higer u d ert oller  
Sa stag“ Bild: Flüchtlings-

rat BW
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ales Jahr u d ka  sei e As lgrü de i  aio ale  
As l erfahre  ortrage .
Für ihr fa hli h sehr ko pete tes Referat erhielt 
Dr. I es Welge o  de  Teil eh erI e  der Fort-

ildu ge   posii e Rü k eldu ge . Au h die Mit-
ar eiterI e  der Ges hätsstelle des Flü htli gs-

rats, die die Vera staltu ge  orga isierte , ur-
de  gelo t. Es urde der Wu s h a h eitere  
Vera staltu ge  dieser Art geäußert. Last ut ot 
least zur Klarstellu g: Diese Fort ildu ge  fa de  

i ht i  Rah e  der Förderu g des Flü htli gs-

rats dur h das La d Bade -Würte erg stat. 

I for aio e
Et a ei  Dritel aller Flü htli ge, die i  Deuts hla d 
S hutz su he , si d o  der Du li -Verord u g der EU 

etrofe . Sie solle  kei e Cha e auf die Prüfu g ihrer 
Flu htgrü de erhalte , so der  i  de  er ei tli h für 
das As l erfahre  zustä dige  EU-Staat zurü kges ho-

e  erde . Seit Ja uar 4 gilt die Du li -III-Ver-
ord u g, die e e  ei ige  re htli he  Ver esseru -

ge  eiterhi  die Gru dlage für das häuig u ürdige 
Hi - u d Hers hie e  o  Flü htli ge  a h de  Sa kt 
-Floria s-Pri zip darstellt. I  der Beratu gs- u d U ter-
stützu gspra is für Flü htli ge spiele  die drohe de  
Rü kü erstellu ge  a h de  Du li -Verfahre  ei e 

i hige Rolle.

I haltli he S h erpu kte der Fort ildu ge  it 
Dr. Ines Welge waren:

• Die Du li -III-Verord u g: Pri zipie , Kriterie  zur 
Besi u g des zustä dige  Staates, A lauf u d 
Friste  des Ü er ah e erfahre s

• A e du gs erei h der Du li -III-VO - er fällt 
daru ter u d er i ht?

• Re htli he Ha dlu gs ögli hkeite  i  Du li -
Verfahre  Klage, Eila trag

• Ver altu gsgeri htli he E ts heidu gspra is i  
Du li -Verfahre  zu ei zel e  kriis he  EU-Staa-

ten

• Weitere Ha dlu gs ögli hkeite  gege  Du li -
Ü erstellu ge  Peiio e , Kir he as l et .

• Situaio  u d Ha dlu gs ögli hkeite  ei Me -

s he , die ereits i  ei e  a dere  EU-Staat als 
Flü htli ge a erka t urde .

• Die Pro-As l-Ka pag e „Wir trete  ei “

PRO ASYL-Ka pag e „Wir trete  ei “
Pro As l etrei t die Ka pag e seite . ir-trete -
ei .de. Dort kö e  Sie si h i for iere . Es gi t - Ak-

io s eispiele, Hi tergru di for aio e  u d Pra is-

ipps. 
• I for aio s aterialie : Ka pag e l er u d I -

fo ros hüre  für die Ar eit or Ort kö e  au h i  
der Pri t ersio  estellt erde .

• Appell a  die Bu desregieru g: Ei zelperso e  
u d I iiai e  kö e  de  Appell a  die Bu des-

regieru g u terzei h e  u d it ihre  State e t 
u d ihre  Bild Gesi ht zeige  für Flü htli gss hutz 
u d gege  Du li  III.

Der Flü htli gsrat hat auf sei er Ho epage ei e e -

tra Ka pag e seite ei geri htet it I for aio e  
zu  Du li -Verfahre , Ka pag e -Materialie  u d 
Ei zelfalldoku e taio e . Wir u terstütze  a h 
Mögli hkeit i  Ei zelfall dur h I for aio e , Öfe t-
li hkeitsar eit, Lo ar eit, Re htshilfea träge. Wir 
u terstütze  lokale Akio e  u d Kir he as le. Für die 
Doku e taio  u d Öfe tli hkeitsar eit i  Ei zelfälle  
stelle  ir Hilfe  ereit.
htp://lue htli gsrat- .de/ ir-trete -ei .ht l

Et a  Proze t aller As lsu he de  i  Deuts hla d 
droht ei e A s hie u g i  ei e  a dere  EU-Staat 
– häuig i  Staate , i  de e  de  Betrofe e  e -
schenunwürdige Aufnahmebedingungen drohen. 

Die Bros hüre ietet ei e  erste  Ü er li k ü er de  
Rechtsrahmen, die zentralen Weichenstellungen und 

Tipps für ögli he Gege strategie . Ei e jurisis h 
fu dierte Beratu g ka  diese Ersi for aio  jedo h 

i ht ersetze . Bei Frage  zu ko krete  Ei zelfälle  
iete  ir ger e Hilfe a :

PRO ASYL Ei zelfall eratu g
Telefo : + 9 9 –     Mo-Fr: . - .  
u d . - . , Fa : + 9 9 –    
E-Mail: proas l at proas l.de


